Donau Touristik:
Nachfrage nach e-bikes boomt
Donau Touristik: 60 Prozent stärkere Nachfrage
(saw) „Die Nachfrage nach e-bikes bricht alle Rekorde“, stellt Manfred Traunmüller, Chef des Radreise-Spezialisten Donau Touristik, fest. Von Mitte Juli bis Mitte August sind bei ihm die Räder mit elektrischer Tretunterstützung sogar schon komplett ausgebucht.

280 neue e-bikes hat der Europas größter Spezialanbieter für Radreisen eingekauft. Sie stammen von der Firma KTM in Mattighofen bei Salzburg. Darunter befinden sich auch als Top-Rad hochgelobte e-bikes des Typs „KTM eCROSS“. 

Bei Donau Touristik können die e-bikes für folgende Radarrangements gemietet werden: Passau-Wien, Bodensee, Altmühl, Drau und Mosel. Der Aufpreis beträgt 103 Euro pro Aufenthalt. Zur Wahl stehen auch Elektro-Tandems. Zum Mehrpreis von 143 Euro können sie nur für die Programme Passau-Wien und Bodensee, hier ab Bregenz, hinzugebucht werden. 
Insgesamt verzeichnet die Donau Touristik in dieser Saison eine Steigerung der Nachfrage um 60 Prozent. „Meist bucht einer aus einer Gruppe von vier bis sechs Personen ein e-bike“, sagt Traunmüller aus Erfahrung. Oft sind die Nutzer körperlich nicht mehr so fit. „Zum großen Teil wird der Elektroantrieb nur auf der Hälfte der Route zugeschaltet“, beobachtet Traunmüller,  „z.B. bei Gegenwind oder am Nachmittag.“ Weitere Informationen: Donau Touristik, Lederergasse 4-12, A-4010 Linz, Telefon 0043/73/2080, Fax 0043/73/2080-8, office@donautouristik.com,         
www.donaureisen.at
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